
Eduardo Luiz Ramos
Am 24. Januar kontrolliert die FAES das Viertel von Eduardo Luiz. Als er hört, 
dass die FAES im Haus eines Freundes sei, will er dorthin und nachsehen, aber 
er wird auf dem Weg dorthin festgenommen. Zwei Stunden später erfährt seine 
Familie über seinen Tod. Er hatte eine Kugel in der Brust und wurde auf der 
Straße umgebracht. 
Die Polizei täuschte eine Konfrontation mit dem Opfer vor, doch es gibt Fo-
tos, auf denen FAES-Mitglieder zum Exekutionszeitpunkt am Todesort zu sehen 
sind.

Die offizielle Version der Polizei: Eduardo Luiz sei ein Krimineller und Drogen-
dealer gewesen.
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